
Organisatorisches

Wiss. Leitung:	 Dr. med. Eugen Berg,  
Prosper-Hospital Recklinghausen	

Tagungsort:	 Philharmonie Essen 
Huyssenallee 53, 45128 Essen

Hybrid -  
vor Ort und online als ZOOM-Meeting

Termin Samstag, 27. Januar 2024,  09:30 – 14:30 Uhr

Organisation:	

Anmeldung:	 	

Teilnahmegebühr:	 Mitglieder der VKRR kostenlos 

	

alle anderen 
vor Ort 50,- € / online 50,- €

Nach Zahlungseingang erhalten Sie eine  
PDF Rechnung per Mail

Wir danken folgenden Firmen für ihre Unterstützung: 
Hauptsponsor Johnson & Johnson Medical GmbH - Ethicon
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 www.vkrr-jahrestagung.de

20. Kongress
der Vereinigung
der Koloproktologen
an Rhein und Ruhr e.V.
am 27.01.2024 hybrid
Die Veranstaltung ist bei der Nordrheinischen Akademie für 
ärztliche Fort- und Weiterbildung angemeldet.

Deutsche Gesellschaft 
für Koloproktologie

EinladungEinladungFriesenplatz 4,50672 Cologne 
www.miaglossa.com

 Die Veranstaltung ist zur Zertifizierung bei der
.Ärztekammer Nordrhein angemeldet



 Vorwort  Programm  Programm

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

hiermit lade ich Sie ganz herzlich als 
Hybrid-Veranstaltung zu unserem 20. 
Kongress der Vereinigung der 
Koloproktologen an Rhein und Ruhr e.V. 
ein. Unsere Tagungen fanden bisher 
immer großen Anklang. Wir haben uns 
wieder bemüht, für Sie ein interessantes 
Programm zusammenzustellen.

Unser erstes Hauptthema befasst sich mit der Behandlung der 
Divertikelerkrankung. Wir wollen im Speziellen die 
unterschiedlichen Strategien im Falle von freier 
Divertikelperforation mit diffuser Peritonitis diskutieren. Die 
akute Divertikelblutung ist zwar ein seltenes, doch leider ein 
recht komplikationsträchtiges Krankheitsbild, so dass es im 
Rahmen unseres Kongresses unter die Lupe genommen werden 
soll. Das aktuelle Update der Divertikulitis-Leitlinie beleuchtet 
manche Therapieindikationen neu, so dass wir es zum Thema 
machten.

Die zweite Sitzung ist zwar thematisch gemischt, jedoch nicht 
minder spannend. Wurde die parastomale Hernie und deren 
frustrane Behandlung über Jahrzehnte als schicksalhaft 
wahrgenommen, ergeben sich heute sowohl in der Prävention 
als auch in der Therapie mehrere Optionen. Die 
Ambulatisierung der Proktologie ist da und was nun? Wie sollen 
die Kliniken damit umgehen, welche besonders viel 
proktologisch operiert hatten? Ein Vortrag wird sich mit der 
Erfahrung einer Schwerpunktklinik beschäftigen. Schließlich 
wird ein beliebter „Dauerbrenner“ – die dermatologische 
Proktologie – in ungewohntem Licht dargeboten.

Eine ganze Sitzung wird sich mit verwandten Krankheitsbildern 
– Sinus pilonidalis und Akne inversa – beschäftigen und diesmal 
gibt es wirklich was Neues!

Wie immer, runden Fallvorstellungen das Ganze ab. Sie sind 
herzlich eingeladen einen Fall vorzustellen.

Die intensive Diskussion der Themen liegt uns, wie immer, ganz 
besonders am Herzen, und wir hoffen, dies auch im Hybrid-
Format umsetzen zu können.

Mit freundlichen Grüßen verbleibe ich

Ihr 

Dr. Eugen Berg, Vorsitzender der VKRR

Block D. Fallvorstellungen

Vorsitz: 
Prof. Dr. Gabriela Möslein, Evangelisches Krankenhaus BETHESDA 
Duisburg 
Prof. Dr. Peter Markus, Elisabeth-Krankenhaus Essen

14:00 Uhr (2-3 Fälle, Details folgen)

14:30 Uhr Schlusswort: Prof. Dr. Gabriela Möslein, 
Evangelisches Krankenhaus BETHESDA Duisburg

Thema: 	 Aktuelle Fragestellungen in der Koloproktologie

08:30 Uhr	 Anmeldung, Kaffeebar,  
Besuch der Industrieausstellung 

09:30 Uhr	 Eröffnung, Begrüßung durch den Vorsitzenden
Dr. Eugen Berg, Prosper-Hospital Recklinghausen

Block A. Divertikulitis

Vorsitz: 
Dr. Ralf Schmidt, End- und Dickdarmpraxis Bochum
Prof. Dr. Igors Iesalnieks, Evangelisches Krankenhaus Kalk, Köln

09:40 Uhr	 Chirurgische Therapie der freien Perforation mit 
Peritonitis
 Prof. Dr. Peter Markus, Elisabeth-Krankenhaus Essen

10:00 Uhr	 Akute Divertikelblutung – Risiken, Diagnostik, 
Therapie, Prävention  
Dr. Markus Freistühler, Philippusstift Essen Borbeck

	 Diskussion

Block C. Proktologie
Vorsitz:
PD Dr. Sabine Kersting, Christliches Klinikum Unna
Dr. Judith Lippler-Davidsson, Coloproktologie-Praxis Düsseldorf

	

	

	

Parastomale Hernie – Prävention und Therapie 
PD Dr. Christoph Holmer, St. Joseph KH Berlin Tempelhof

Ein Jahr Ambulantisierung der Proktologie: aus Sicht 
des Klinikarztes
Dr. Eugen Berg, Prosper-Hospital Recklinghausen

Quiz zur dermatologischen Proktologie
Prof. Dr. Thomas Dirschka, CentroDerm Wuppertal

12:00 Uhr Pause / Besuch der Industrieausstellung

Hier direkt Anmelden:

10:20 Uhr Divertikulitis-Leitlinie: was ist neu im Vergleich zu 
2014?
PD Dr. med. Maximilian Sohn, ISAR Klinikum München

Block C. Proktologie
Vorsitz: 
PD Dr. Sabine Kersting, Christliches Klinikum Unna
Dr. Judith Lippler-Davidsson, Coloproktologie-Praxis Düsseldorf

13:00 Uhr Behandlung der Akne inversa – mehr als nur 
Exzision
Prof. Dr. Philipp Reiners-Koch, Hautklinik, 
Universitätsmedizin Mannheim

13:20 Uhr Sinus pilonidalis – Pathogenese, Prognose und 
Rezidivprophylaxe
Prof. Dr. Dr. Dietrich Doll, St. Marienhospital Vechta

13:40 Uhr Schwierige Situationen in der Behandlung des 
Sinus pilonidalis
Prof. Dr. Igors Iesalnieks, Evangelisches 
Krankenhaus Kalk Köln




